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das^Jahr »320 verstorbener Pfarrer zu Alland, wurde in der
alten Marrkirche zu Heiligenkreuz begraben. In deü Ritter-
schlössern^und Bergvesten versahen die sogenannten Burgpfaf¬
fen den GMtesdienst, und übten die Seelsorge als eine Art
von Local-Wplänen; daher diese Vesten, oder die anliegen¬
den Mrierhöf^und Dörfer ihre besonderen Capellen hatten,
W!s denen später eigene Pfarrkirchen wurden, wie dieses bald
mit den Oertern Gaden, Sparbach, Sittendorf und Mer¬
kenstein der Fall war. Das Stift Heiligenkreuz hatte für den
Gottesdienst und die Seelsorge des Klosters seine eigenen
Priester, und seine eigene Klosterkirche; aber die für die
Laren im Jahre 1278 erbaute Pfarrkirche, war der Pfarre
Alland untergeordnet, bis Heiligenkreuz im Jahre 1643 auch
zu einer von Alland unabhängigen Pfarre gemacht wurde.Das Patronats- Recht über die Pfarre Alland üb¬
ten ursprünglich die Landes fürsten, später erhielten das¬
selbe die H e rz 0 g e v 0 n M ö d lin g; daher auch im Jahrei 25o Gertrud, eine Tochter H e i n richs deöGrausa-
m e n, und Gemahlin des Hermann, Markgrafen von Ba¬
den, dasselbe im Besitze hatte, als sie in diesem Orte Alland
ihren Sohn Friedrich gebar (nach dem Ausdrucke der Schen¬
kungsurkunde r Ibi feliciter enixa est puerum); daher sie,
zum dankbarlichen Andenken, diese Pfarre mit dem Vogt- und

, Lehenrechte, so wie dieselbe ihre Vorfahren besessen hat¬ten, im Jahre 1623 dem Stifte Heiligenkreuz schenkte;
welche Schenkung König Ottokar im Jahre 1264, dann
Papst Alerander IV. und Otto, Bischof von Passau, im
Jahre 1255 bestätigten. Im Jahre > 38o wurde diese Pfarre
durch den Cardinal Guido und durch Albert, Bischof

Passau , gänzlich dem Stifte Heiligenkreuz incorpo-
welche Jncorporation vom Papste Urban VI. und

>rg Bischof von Passau im Jahre 1889 bestätigt wur-
, mit dem vom Bischöfe Reginmar dem Stifte ertheil¬

ten, und vom Papste Gregor IX. und von Ru d ger Bi¬
schof von Paffau bestätigten Zehentrechte, und dem Befugnisse,
diese Pfarre entweder mit Stiftsaeistlichen oder Welpriestern,


	-

